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 Bericht und Antrag
an das Stadtparlament

Jahresrechnung 2003

1. Rechnungsergebnisse

Die Jahresrechnung 2003 der Technischen Betriebe schliesst mit einem Ertragsüberschuss von
CHF 3'513'526.66 ab (Voranschlag: Ertragsüberschuss CHF 590‘000); die Besserstellung beträgt
CHF 2'923'526.66.

Die Jahresrechnung 2003 des Städtischen Haushaltes schliesst - ohne Ertragsüberschussverteilung der Techni-
schen Betriebe - mit einem Ertragsüberschuss von CHF 2'995'360.96 ab (Voranschlag: Aufwandüberschuss
CHF 458‘500); die Besserstellung beträgt CHF 3'453'860.96.

2. Verteilung Ertragsüberschuss Technische Betriebe

Der Stadtrat beantragt, vom Ertragsüberschuss der Technischen Betriebe CHF 1'513'526.66 für Zusatzabschrei-
bungen zu verwenden und CHF 2'000'000 in den Städtischen Haushalt einzubringen. Eine Einlage in die Ta-
rifsausgleichsreserve ist nicht angebracht; diese ist ausreichend.

Die vorgeschlagenen Zusatzabschreibungen bei den Technischen Betrieben sollen wie folgt aufgeteilt werden:

Konto Bezeichnung Bestand vor
Gewinnverwendung

Abschreibung Bestand nach
Gewinnverwendung

1.110342 Hallenbad Rosenau 148'626.95 148'626.95 0.00

1.110321 Hochbauten Elektrizitätswerk 360'795.30 360'795.30 0.00

1.110361 Werkhof Langfeld 1'006'952.24 260'952.24 746'000.00

1.110121 Tiefbauten Elektrizitätswerk 492'138.45 292'138.45 200'000.00

1.110101 Tiefbauten Wasserwerk 1'191'978.01 191'978.01 1'000'000.00

1.110111 Tiefbauten Gaswerk 1'016'584.50 259'035.71 757'548.79

Total 1'513'526.66

3. Verteilung Ertragsüberschuss Städtischer Haushalt

Eine Einlage des Ertragsüberschusses in die Reserve für künftige Ausgabenüberschüsse ist nicht angebracht. Die-
se Reserve weist mit CHF 12'300'000 bereits einen sehr hohen Bestand auf. Zudem können Beträge nur dann
aus der Reserve bezogen werden, wenn der Rechnungsabschluss negativ ist.
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Der Ertragsüberschuss des Städtischen Haushaltes (CHF 2'995'360.96) sowie die Ertragsüberschuss-Zuweisung
der Technischen Betriebe (CHF 2'000'000) sollen für folgende Zusatzabschreibungen verwendet werden:

Konto Bezeichnung Bestand vor
Gewinnverwendung

Abschreibung Bestand nach
Gewinnverwendung

1.1101251 Arneggerbach 32'679.75 32'679.75 0.00

1.1101253 Dorfbach 95'337.95 95'337.95 0.00

1.110303 Umbau Rathaus 163'276.00 163'276.00 0.00

1.110309 Altersheim Espel (Inneneinrichtungen) 62'013.55 62'013.55 0.00

1.110310 Fürstenlandsaal 2'700'000.00 400'000.00 2'300'000.00

1.110331 Garderobe Buchenwald 39'615.20 39'615.20 0.00

1.110332 Grabfelderweiterung 110'479.20 110'479.20 0.00

1.110603 Informatik Rathaus 51'811.50 51'811.50 0.00

1.110606 Informatik Volksschule 105'159.10 105'159.10 0.00

1.112206 Rekultivierung Deponie Ritzentaa 180'852.95 180'852.95 0.00

1.112209 Lärmschutz A1 6'220.25 6'220.25 0.00

1.112211 Pfadiheim Helfenberg 137'700.00 137'700.00 0.00

1.113103 Verkehrsplanung 263'859.05 263'859.05 0.00

1.112301 Werkhof Langfeld 519'794.60 69'794.60 450'000.00

1.110402 Schulanlage Büel 2'616'120.00 616'120.00 2'000'000.00

1.110404 Gallusschulhaus 2'480'220.00 480'220.00 2'000'000.00

1.110410 Schulanlage Lindenberg 811'620.00 811'620.00 0.00

1.110415 Schulanlage Othmar 1'710‘720.00 710‘720.00 1'000‘000.00

1.110416 Schulanlage Rosenau 913'677.00 657'881.86 255‘795.14

Total 4'995'360.96

4. Verfahren

Nach Art. 10 lit. h) Gemeindeordnung ist nach der Genehmigung der Jahresrechnung das fakultative Referen-
dumsverfahren durchzuführen.

Anträge

1. Die Jahresrechnung 2003 des Städtischen Haushaltes und der Technischen Betriebe wird gestützt auf
Art. 39 Abs. 1 Gemeindeordnung genehmigt.

2. Der Ertragsüberschuss der Technischen Betriebe wird wie folgt verwendet:
a) Zusatzabschreibungen gemäss Aufstellung 1'513'526.66
b) Ablieferung an Städtischen Haushalt 2'000'000.00

3. Der Ertragsüberschuss des Städtischen Haushaltes wird wie folgt verwendet:
Zusatzabschreibungen gemäss Aufstellung 4'995'360.96

Gossau, 2. März 2004

Stadtrat


